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Spitze gegen Rußland habe , Aus diesem Gründe werde noch heu ?

abends der russische Mobilisierungshbefehl ar

die an der südwestlichen tıren/ze gegen Oster

reich . Ungarn gelegenen Mılıtarhezirke er

tolgen

4 \

nicht so wie in westeureparischen Lamdern bereits den Krieg be

, deute : ( ler russische Soldat könne monatelang Gewehr ber Fuß an

der Grenze stehen , Er habe auch nicht bis auf weiteres die Absicht ,

Schebeka aus Wien abzuberuften .

Herr Sazonow setzte hinzu , daß in Rußland eine Mohirlisterung

Graf Pourtales antwortete ( darauf , ( daB dann Deutschland wohl !

auch in den » Kriege - Vorbereitungszustamd übergehen musse

Dies ser arcslüt Leine Drohung gegen Rußland , aber Deutsch

lanıcl würde seine Bumdespflichten Österreich | ngarn geaenuber ein

halten .
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Graf Szögyeny an Grafen Berchtold

Telegramm Nr . | on U Berlin , den 27 luh 1414

Autz . 8 Uhr go Mo )

Finger 3 Uhr 30 Marin 30 7

Chirire - Streng vertraulich

Wie mir Unterstaatssechretär mitteilt , ist heute cine Depesche

an Kaiser Wilhelm von Karser Nikolaus her eingetrafien , he sic

mit einer Depesche des Deutschen Kaisers gekreuzt hante

Kaiser Wilhelm habe Zaren telegraphiert , er solle steh ( dach

nicht der Serben , die es jetzt nicht verdienten , annchmen , ( Oster

reich . Ungarn habe vollkommen recht , jetzt energisch gegen dd

selben vorzugehen . Zum Schlüsse seiner Depesche richtete der

Deutsche Kaiser einen warmen Friedensappell an Karser Nike Tauu

Der Zar habe wieder in seiner Depesche Kabser Wilhelm ae

schrieben , daß die Österreichtsch - ungarische Monarchie vollkemmen

im Unrecht sei , in dieser Weise über Serbien herzufallen + Kub

land stehe hinter Serbiene , er appelliere daher an ( die Fre lenshebe

Kaiser Wilhelms , auf Österreich Ungarn kalmieren . 1 einzuwirken

Ob noch weiteres in den beiden Karserdepeschen gestanden ,

konnte ich nicht konstatieren , da mir der Unterstaatssehreihr uber

deren Inhalt nicht mehr mitgeteilt hat
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